
KW 41   1   1    4    41

 W
Bekanntmachungen S. 3
Nachrichten aus
MEERSBURG S. 9
Meersburger Therme;
Frei- und Strandbad S. 14
Nachrichten aus
HAGNAU S. 21
Nachrichten aus
STETTEN S. 33
Nachrichten aus
DAISENDORF S. 39
Kirchliche Nachrichten S. 48

                    Evangelische 

 Schlosskirche  

     Meersburg 

Donnerstag 

19. Oktober 2017  

19.30 Uhr 

Konzert 
 

Luther als Musiker 
 

Singen zum Trost und zum Trotz  
 

 

Chor der Gelegenheiten 

 

Reinhard Boerner Gitarre 

 

Andreas Praefcke Orgel 

Der Eintritt ist frei 



2

Donnerstag, den 12. Oktober 2017

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Meersburg, Stadt 88709 Meersburg und  
Gemeinden 88709 Hagnau, 88719 Stetten und 88718 Daisendorf, Verantwortlich für den redaktionellen Teil: die jeweiligen Bürgermeister 
für den Anzeigenteil/Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle e.K., 78333 Stockach, Messkircher Straße 45,
 Telefon: 07771/9317-11, Telefax 07771/931740, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho&eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 11.10.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�5FM������������

Mittwoch, 18.10.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 12.10.2017 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen, Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, Tel.: 07551/2563 

Freitag, 13.10.2017 
Apotheke Owingen, Owingen, Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 

Samstag, 14.10.2017 
-ÚXFO�"QPUIFLF�ÃCFSMJOHFO�5FM����������������
Panda-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/9523230 

Sonntag, 15.10.2017 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2349 

Montag, 16.10.2017 
Münster-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 

Dienstag, 17.10.2017 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 

Mittwoch, 18.10.2017 
Markgrä&ich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.: 07553/266 
4FF�"QPUIFLF�-VEXJHTIBGFO�
Tel.: 07773/9379580 

Donnerstag, 19.10.2017 
-JO[HBV�"QPUIFLF�1GVMMFOEPSG�5FM���������������
Stadtapotheke, Überlingen, Tel.: 07551/62209

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst 'nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken'nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346

Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik

HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 

Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 

Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 

Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 

Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 

Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  
BO�4BNTUBHFO�4POOUBHFO�V��'FJFSUBHFO�[V�
erfragen. 
/PUGBMMEJFOTU� JTU� KFXFJMT� WPO� ������������ VOE�
16.00-17.00 Uhr. 
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Autor  Patrik Knothe  stellt seinen 

Roman 

Psychodelica  vor, 

am Samstag, 14. Oktober 2017, 

ab 15 Uhr im Burgcafé Meersburg 

(Einlass 14.30 Uhr). 
Psychodelica erzählt von einem, der sich in Beethovens 9. Sinfo-
nie verwandelt. Einem Nutzlosen, der sich durch eine ganz und 
gar nützlich gewordene Welt kämpft. Es ist die Geschichte eines 
Vagabunden und Tagelöhners, eines Heimatlosen, eines Streu-
ners, Aussteigers, Landstreichers und Selbstversorgers. Irgend-
wann wird dem Protagonisten klar, dass er zunächst seine inne-
ren Dämonen – die Scheu und den Ekel vor anderen Menschen 
– besiegen muss, bevor er wirklich anfangen kann, zu leben ... 
  
  
Patrik Knothe, geboren 1987 in Singen am Hohentwiel, lebt nach 
Kaufmannslehre und Philosophiestudium in Ehingen im Hegau. 
Mitglied des Konstanzer Künstlerzirkels „Eule“ sowie der Meers-
burger Autorenrunde. Beiträge für das literarische Jahresheft 
„Mauerläufer“ und die alemannische Muttersprachgesellschaft. 
Verö%entlichung von Gedichten in diversen Anthologien. 2014 
erschien sein erster Roman „Der gefesselte Dionysos“, im Jahr 
2015 folgte „Schwarzweiß – oder eine Geschichte über den Tod“. 
 

Justin Heinrich Knecht “Die durch ein Donnerwetter

unterbrochene Hirtenwonne” 

Wolfgang Amadeus Mozart Missa brevis C-Dur KV 

220  (“Spatzenmesse”) 

Georg Friedrich Händel Orgelkonzert Nr.13 F-

Dur  HWV 295 (“Der Kuckuck und die Nachtigall”)  

Auszüge aus dem Oratorium “Der Messias”

Projektchor der Seelsorgeeinheit, Leitung: Manfred

Sonnenschmidt

Verena Simmler, Sopran

Waltraud Flatscher, Alt

Thomas Tillich, Tenor

Markus Stürzenhofecker, Bass

Projektorchester, Konzertmeisterin: Katrin Klemm

Orgel: Gerhard Breinlinger und Thomas Hößler

Freier Eintritt 

Für Ihre Spende am Ende des Konzerts danken wir herzlich

Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heimsuchung zu Meersburg e  V.
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22. Oktober 2017, 17 Uhr 
Stadthalle Markdorf / Baden 
Meisterkonzert mit Tim Reynish, UK 
Einführungsvortrag / Komponistenportrait 14 – 15 Uhr 
  

Stadtkapellen Markdorf und Meersburg: „Ein großes Tim Rey-
nish-Blasorchester“ 
  
Die Stadtkapellen Markdorf und Meersburg freuen sich auf ein ge-
meinsames musikalisches Projekt der besonderen Art: die musikali-
schen Leiter der beiden Orchester, Marianne Halder (Meersburg) und 
Reiner Hobe (Markdorf ) haben bei Tim Reynish, einem der weltweit 
bekanntesten und gefragtesten Dirigenten der Blasorchesterszene 
erfolgreich um ein Gast-Dirigat angefragt. Der englische Dirigent 
zählt zu den herausragenden Persönlichkeiten, denn er war u.a. 
jahrzehntelang Professor am berühmten Royal Northern College 
of Manchester. Mit seinem dortigen Blasorchester hat er unzählige 
Auftragskompositionen für sinfonisches Blasorchester auf den Weg 
- und weltweit führende Aufnahmen von britischen Werken heraus-
gebracht. 
Tim Reynish war grundsätzlich und maßgeblich an der Entwick-
lung der sinfonischen Blasorchesterszene beteiligt: in den Siebziger, 
Achtziger Jahren bemerkte man in Großbritannien das wachsende 
Interesse am Medium Blasorchester; zeitgleich war man der über-
wiegend zu spielenden Marschmusik wie auch Bearbeitungen und 
Transkriptionen aus der Klassisch-Sinfonischen Musik überdrüssig 
geworden. Deshalb begann das Royal Northern College im Jahr 
1981 auf Reynish‘s Initiative hin mit der Vergabe von Kompositions-
aufträgen; die Gründung der BASBWE („British Association of Sym-
phonic Bands and Wind Ensembles“) im gleichen Jahr verfolgte das-
selbe Ziel. Darüber hinaus wurden längst vergessene Meisterwerke 
zu neuem Leben erweckt. Ein familiärer Schicksalsschlag im Jahr 
2001 brachte Tim zu einer wohl einmaligen Idee des Verarbeitens: 
er startete sein eigenes „Commissioning-Project“ und vergab ab so-
fort zahlreiche Kompositionsaufträge für das Medium Blasorchester. 
Nicht nur namhafte Komponisten wie Guy Woolfenden, Adam Gorb 

oder Christopher Marshall folgten seinem Aufruf – auch bis dahin 
noch junge bzw. unbekannte Komponisten wurden mit genanntem 
Projekt hervorgebracht und seither gefördert. Gastdirigate, Dirigier- 
und Meisterkurse sowie Vorlesungen bei allen namhaften professi-
onellen Blasorchestern und Hochschulen der Welt bestimmen bis 
heute sein musikalisches Leben. 
Über persönliche Kontakte von Marianne Halder und Reiner Hobe, 
welche während ihres Studiums u.a. bei Tim Reynish eine Dirigier-
Akademie in Canford bzw. Interlaken besuchten und ihn darüber 
hinaus auch regelmäßig auf den WASBE Konferenzen wie auch bei 
der sog. Midwest–Clinics in Chicago getro%en haben, entstand diese 
besondere Idee für ein außergewöhnliches Gemeinschaftskonzert 
mit einer internationalen Koryphäe, die sich ebenfalls schon sehr da-
rauf freut – und das, obwohl Reynish inzwischen der Meinung ist „I‘m 
getting old and lazy“. 
Die musikalische Auswahl ist entsprechend „very british“: auf dem 
Programm stehen beide Suiten von Gustav Holst, der „Colonial Song“ 
von Percy A. Grainger, die Yiddish Dances von Adam Gorb sowie 
„Gallimaufry“ von Guy Woolfenden. Letzteres nahm zwischenzeitlich 
eine besondere Stellung im Konzertprogramm ein: alle Künstler sind 
sich einig, diese Au%ührung im Gedenken des zur Zeit der Projekt-
planung verstorbenen Komponisten abzuhalten. 
Tim Reynish wird am Montag 16. Oktober anreisen und in Meersburg 
residieren; er wird die gesamte Woche für die Probenarbeit zur Ver-
fügung stehen; Halder und Hobe werden jeweils die Registerproben 
leiten. Dem Konzert voraus geht um 14 Uhr vor Ort ein ca. einstün-
diger Einführungsvortrag u.A. über Leben und Werk des erst vor Kur-
zem verstorbenen Komponisten Derek Bourgeois. 
Das Konzert selbst dauert ca 70 Minuten, Eintrittspreis 15 Euro. Kar-
ten können an den folgenden Stellen erworben werden: 
Stadtkapelle Markdorf 
Friseur Reifsteck, Markdorf 
Buchhandlung Wällischmiller, Markdorf 
Meersburg Tourismus, Kirchstr. 4, 88709 Meersburg, Tel. 07532 / 440-
400; Email: info@meersburg.de; www.meersburg.de 
  
Man darf gespannt sein auf den kernigen, liebenswerten Briten und 
seine legendäre Aussage „it‘s all rubbish“, die schlichtweg sein Mar-
kenzeichen wurde und stets sämtliche Gesichter zum Schmunzeln 
brachte – ohne dabei den durchaus ernsten Hintergrund dieser Aus-
sage („das taugt doch alles nix“) zu übersehen: alle seine Projekte 
hatten nur ein Ziel, nämlich die Blasorchesterwelt mit ihren Kompo-
sitionen, KomponistInnen und Ausführenden MusikerInnen samt 
DirigentInnen auf bestmögliches Niveau zu bringen. 
  
Wir würden uns sehr freuen, Sie am Sonntag 22. Oktober d.J. in der 
Stadthalle Markdorf begrüßen zu dürfen! 
Auch die Proben ab 16.10. sind ö%entlich (Mo 16., Di 17., Do 19., Fr 
20.10. jew. 20-22 Uhr im Probelokal der Stadtkapelle Markdorf beim 
Feuerwehrhaus; Samstag Generalprobe ab 17:30 Uhr, Sonntag 14 
Uhr Einführungsvortrag und 17 Uhr Konzert jeweils in der Stadthalle 
Markdorf ). 
  
mit freundlich-musikalischen Grüßen 
Ihre Stadtkapellen Markdorf und Meersburg 
Marianne Halder und Reiner Hobe, Dirigenten 
Brigitte Waldenmaier und Ulrich Dreher, Vorstände 
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Unwiderstehliche Bücher  
  
Elena Ferrante: Die Geschichte der ge-
trennten Wege Bd. 3 
(Ein lebenspralles Sittengemälde Italiens, 
voller Abenteuer und überraschender Wen-
dungen) 
  
Je&ry Archer: Möge die Stunde kommen 
Bd. 6 
(Das Schicksal geht seine bitteren Wege) 
  
Iny Lorentz: Die Wanderapothekerin  
Bd. 1 
(Eine Zeit des Aufbruchs, ein geheimer 
Schatz, eine mutige Frau) 
  
Iny Lorentz: Die Liebe der Wanderapothe-
kerin Bd. 2 
(Die Geschichte der Wanderapothekerin Kla-
ra geht weiter) 
  
Cristina Caboni: Die Oleanderschwestern 
(Zwei Schwestern, ein Blumengarten in der 
Toskana und 
ein Sommer, der alles verändert...) 
  
Ismail Kadare: Die Verbannte 
(Ein Spiegelkabinett von Begierde und Ver-
rat)t 
  
Alice Adams: Als wir unbesiegbar waren 
(Eine sinnliche, präzise Geschichte) 
  

Am Basteltisch kann die kleine Raupe mit 
nach Hause genommen werden. 
Für Kinder ab 3 Jahren 
  
Montag, 23.10.17 um 10.45 Uhr liest die 
Autorin Cornelia Harder eine kriminalisti-
sche Mitmachgeschichte für Schüler der ab 
der 3. Klasse und andere Interessierte. 
  
Mittwoch, 25.10.17 um 15 Uhr Tre&en im 
Büchereicafé zum Thema: „Balkonapo-
theke für Be=ndlichkeitsstörungen“. Re-
ferentin: Angel Staberoh 
  
Donnerstag, 26.10.17 um 9.15 Uhr liest 
Katja Brandis die spannende Geschichte 
aus „White Zone“. Für Schüler ab 13 Jahren 
und andere Interessierte. 
  
Schulklassen bitte anmelden! 
 
 
 

Weitere Infos:
Telefon: 07532/440265-266
Mail: buecherei@meersburg.de
Adresse: Stadtbücherei Meersburg, 
Kirchstr. 4,(Dominikanerinnenkloster)

Fredericktage in der Stadtbücherei 
Meersburg 
  
Mittwoch, 18.10.17 um 10.45 Uhr szeni-
sche Lesung mit Torsten Blunk 
„Das große Buch“ ist eine spannende Le-
sung mit tollen Überraschungen. 
Für Schüler ab der 3.Klasse und andere Inte-
ressierte. 
  
Sonntag, 22.10.17 um 12.00 Uhr bis 17.00 
Uhr verkaufso&ener Sonntag 
Erzählen mit dem Kamishibai 14.00 und 
16 Uhr „Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
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Burg  
Meersburg
Veranstaltungen auf 
der Burg: 
 

+ Gesprochene Anthologie auf der Meers-
burg 
Am Samstag, den 18. November 2017, 
19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) stellen Mit-
glieder der „Meersburger Autorenrunde„ im 
Burg-Café der Meersburg für sie wichtige 
Autorinnen und Autoren vor und lesen aus 
deren Werken. Sie wenden sich so an die 
Ö%entlichkeit, um an diese Autorinnen und 
Autoren zu erinnern und sie persönlich zu 
empfehlen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö%net (ab Mon-
tag 6. November von 10:00 bis 18:00 Uhr). 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 

durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa%enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho% Gedenkstätte. 
Auf Wunsch kann man bis Ende Oktober 
ohne Aufpreis zusätzlich an Themenführun-
gen teilnehmen. Beginn: 10:00 Uhr, Dauer 
jeweils circa 20 Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König 
Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben 
hier residiert, die Burg war Sitz des Bistums 
Konstanz, des damals größten deutschspra-
chigen Bistums. Die Meersburg ist trotz Be-
lagerungen nie zerstört oder gar geschleift 
worden, ein Besuch der alten Feste wird da-
her zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
  
Das Burg-Café be=ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-

Ausstellungen

sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung.  
 
Neben Ka%ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte.  
Ö&nungszeiten des Burg-Cafés: Werk-, 
Sonn,- und Feiertage von 10:00 bis 18:00 Uhr 
(letzter Ausschank), an Sonntagen bis 18:30 
Uhr. (Ab Montag 6. November ist das Burg-
Café montags und dienstags geschlossen). 
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö%net. (Ab 
Montag 12. November sonntags geschlos-
sen). 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, 
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00, Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

Information: 
Stadt Meersburg, 

Tourismus und Veranstaltungen, 
Kirchstraße 4

Tel: 07532/440-400, 
Mail: info@meersburg.de

Ö%nungszeiten: 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 

und 14:00 – 16:30 Uhr
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12. Meersburger Mittelaltermarkt  
Historischer Umzug und Erö&nung auf dem Festgelände 
  
Nun schon zum zwölften Mal fand in der Burgenstadt am zweiten 
Oktoberwochenende der beliebte Historische Mittelaltermarkt mit 
zahlreichen Schaustellern, Handwerkern, Händlern, Gauklern, Künst-
lern, Musikern, Edelleuten, Bettlern etc. auf dem Festgelände rings 
um den Schlossplatz statt. Erö%net wurde das mittelalterliche Trei-
ben am Freitag um 
15 Uhr bei reichlich unangenehm-kühlem und z.T. regnerischen Wet-
ter. Nach dem 
eindrucksvoll farbenfrohen Umzug über das Festgelände fand vor 
der Bühne die zünftige Begrüßung der Herrschaften statt:  Bürger-
meister Robert Scherer und TI-Leiterin Iris 
Müller hießen zusammen mit dem stattlichen und gut gelaunten 
Marktvogt die waschecht mittelalterlich gewandeten Gäste aus 
Deutschland und natürlich insb. die Gruppe 
„Cavalieri di Santa Fina“ aus der italienischen Partnerstadt San Gi-
mignano plus die 
Marktbesucher willkommen - dies alles mit humorigen Sprüchen gut 
gewürzt. Iris Müller wies auf das große Angebot an Speis´ und Trank 
hin und ho%te auf gutes Wetter, verriet, es gebe noch eine Überra-
schung. BM Scherer meinte angesichts der Regenpause, die Petrus 
gerade den Marktbesuchern gönnte, es sei immer schönes Wetter, 
wenn er zusammen mit Iris Müller ein Fest erö%ne. Dann durften 
beide etliche der vielen >üssigen und festen Verp>egungsangebote 
aus dem Kreis der Marktbeschicker testen, kosten und für exzellent 
gut be=nden - was sonst. Dies stets gewürzt mit humorvoll-lockeren 
Sprüchen der Anbieter und des aufmerksam mitwirkenden Markt-
vogts. Vorgestellt wurden ebenso die fahrenden Künstler, Gaukler 

und Spielleute usw. - das gab schon einen guten Vorgeschmack auf 
das ansehnlich große Angebot, das auf die Marktbesucher an den 
drei Markttagen wartete. Natürlich wurden die noch jungen Gäste 
dabei nicht vergessen, 
konnten sich u.a. an Geschicklichkeitsspielen versuchen, auf dem 
per Handkurbel 
betriebenen Riesenrad einige Runden drehen und etliches mehr. 
Und nicht zu vergessen: Das Fest stand ganz im Zeichen der nun 
schon 15 Jahre bestehenden guten Städtepartnerschaft. 
  
Hartmut Rieble 

Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 

SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 

Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
Sonderö&nungszeiten: 
22.09.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
27.10.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik

bis Dezember 2017
17. Okt. AUT   7. Nov. AUT
24. Okt. GR  14. Nov. GR
12. Dez. GR 1  9. Dez. AUT

GR= Gemeinderat
AUT= Ausschuss für Umwelt und Technik
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Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 

Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 

Meersburg ist jeweils am 
Freitag, 9.00 Uhr. 

Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-

burg.de zu übersenden. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
  

Vielen Dank! 

 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 17.10.2017, 18:00 Uhr =ndet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine ö%entli-
che Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik der Stadt Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
  
1. Diverse Bauanträge und Bauvoranfragen 

1.1 Bauantrag: Aufstockung und Sanierung Wohnhaus 
 Im Weinberg 3, Flst. Nr. 723/3, Gem Meersburg 

1.2 Bauantrag: Umbau und energetische Sanierung einer Pension in 
 ein Mehrfamilienhaus mit 4 Wohnungen 
 (evtl. Nutzung als Ferienwohnung -> gewerblich) 
 Von-Laßberg-Straße 25, Flst.Nr. 705, Gem Meersburg 
  
1.3 Bauvoranfrage: Umnutzung des Speichers zu Wohnraum sowie  
 Errichtung einer o%enen Dachgaube 
 Seepromenade 4, Flst. Nr. 99. Gem. Meersburg 
  
2. Anerkennung der ö%entlicher Sitzungsniederschrift 
  
3. Berichte der Verwaltung 
  
4. Anfragen des Gemeinderates 
  
Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
 
 
 

Ö&entliche Bekanntmachung 
Der Gemeinderat der Stadt Meersburg hat am 11. Juli 2017 in ö%entlicher Sitzung folgende 
Satzung beschlossen: 

Satzung 
über die Verlängerung der Veränderungssperre  

für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Chorherrenhalde“
  
Aufgrund der §§ 16 unjd 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Geset-
zes vom 20. Oktober 2015 (BGBI. I S. 1722) und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der Neufassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. 698), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2015 (GBl. 2016 S. 1) hat der Gemeinderat der 
Stadt Meersburg am 11. Juli 2017 die Verlängerung der am 15. Oktober 2015 in Kraft getrete-
nen Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Chorherrenhalde“ 
als Satzung beschlossen. 
  
  
§ 1 
Gegenstand der Satzung 
  
Die am 15 Oktober 2015 in Kraft getretene Veränderungssperre für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans „Chorherrenhalde“ wird um ein Jahr verlängert. 
  
  
§ 2 
Inkrafttreten 
  
Diese Satzung tritt mit der ö%entlichen Bekanntmachung in Kraft. 
  
  
Meersburg, 12. Oktober 2017 
  
  
Scherer 
Bürgermeister 
 
 
 

Geänderter 
Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt 
Abgabeschluss für die Ausgabe 
am 26.10.2017 (KW43): 
Donnerstag, 19.10.2017 um 15.00 Uhr. 
  
Abgabeschluss für die Ausgabe 
am 02.11.2017 (KW44): 
Mittwoch, 25.10.2017 15.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 
mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge kön-
nen für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 



11

Donnerstag, den 12. Oktober 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Widerspruch zur Datenüber-
mittlung an das Bundesamt 
für Personalmanagement der 
Bundeswehr nach § 58c Abs. 1 
S. 1 Soldatengesetz 
Die Stadt Meersburg möchte alle BürgerIn-
nen der Gemeinde, die im nächsten Jahr 
volljährig werden, auf ihr Widerspruchsrecht 
gegen die Weitergabe von Daten an das 
Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr hinweisen. 

Zum Zweck der Übersendung von Infor-
mationsmaterial übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: 
1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn 
die Betro%enen ihr nach § 36 Absatz 2 des 
Bundesmeldegesetzes widersprochen ha-
ben. Nach § 36 Absatz 2 Satz 1 des Bundes-
meldegesetzes ist eine Datenübermittlung 
nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes 
nur zulässig, soweit die Betro%enen nicht 
widersprochen haben. 

Die Betro%enen sind auf ihr Widerspruchs-
recht bei der Anmeldung und einmal jähr-
lich im Oktober durch ö%entliche Bekannt-
machung hinzuweisen. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift gegenüber der Abteilung Bürger-
büro und Ordnung, Stefan-Lochner-Str. 9, 
88709 Meersburg, zu erklären. 

Meersburg, 04.10.2017 
  
gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
 
 

In der kommenden Woche können folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Ge-
burtstag feiern: 
  

16. Oktober 
Gisela Maier 

70. Geburtstag 
  

13. Oktober 
Günter Neveling 
85. Geburtstag 

  
14. Oktober 
Ulf Degener 

80. Geburtstag 
  
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 
 
 

Verkehrsbeschränkungen 
während der Veranstaltung 
„Meersburg im Herbst“ 
Am Donnerstag, den 19.10.2017 ab 7.30 
Uhr beginnen die Aufbauten der Veran-
staltung „Meersburg im Herbst“. 

Während dieser Zeit ist mit Behinderun-
gen im Bereich der folgenden Straßen zu 
rechnen: 
  
- Am Stadtgraben 
- Stefan-Lochner-Straße 
- Marktplatz 
- Am Sentenhart 
- Kirchstraße 
- Vorburggasse 
- Schloßplatz 
- Kunkelgasse 
-  Innenhof des Dominikanerinnen-

klosters 
  
Die die oben genannten Straßen werden 
am Sonntag, dem Markttag, gesperrt. 
  
Der Abbau der Marktstände erfolgt am 
Montag, 23.10.2017, ab 8 Uhr bis ca. 11 
Uhr. 
  
Wir möchten Sie hö>ich bitten, für die 
Zeit des Auf- und Abbaus sowie für die 
Dauer des Marktes den oben genannten 
Bereich freizuhalten, damit ein reibungs-
loser Auf- und Abbau möglich ist. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebe-
ten, die den Oberstadtbereich umgeben-
den Parkplätze und das Parkhaus in der 
Stefan-Lochner-Straße zu benutzen. 
  

Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 
  
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung -

 
 
 
 
 
 

Neue Mitarbeiterin in der Abteilung 
„Bauen und Gebäudemanagement“ 
Frau Jacqueline Jaensch arbeitet seit 1. Sep-
tember in der Abteilung „Bauen und Gebäu-
demanagement“. Sie übernimmt die Stelle 
von Frau Walprecht und ist damit unter an-
derem für die Bearbeitung von Bauanträgen 
und Bauvoranfragen zuständig. 
  
Wir wünschen Frau Jaensch viel Freude und 
Erfolg bei der Arbeit. Bei Frau Walprecht be-
danken wir uns für Ihre Arbeit für die Stadt 
Meersburg und wünschen ihr alles Gute. 

Jacqueline Jaensch

Abteilung „Personal und Organisation“ 
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Im Sommertal Meersburg werden in derzeit 13 Gruppen insge-
samt 235 Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Eintritt in die 
weiterführende Schule betreut und gefördert. In Krippe, Kinder-
garten und Hort unterstützen wir alle Kinder ganzheitlich in ihren 
Selbstbildungsprozessen und bereiten sie auf ihren weiteren Le-
bensweg vor. Neben der nachhaltigen Umsetzung des Orientie-
rungsplanes ist uns die Ausbildung und Weiterentwicklung von 
pädagogischen Fachkräften ein wichtiges Anliegen. 
  
Zum 01.11.2017 suchen wir für unsere Krippe 
  

eine pädagogische Fachkraft 

mit einem Stellenumfang von 70 % (m/w) 
  
Ihre Aufgaben:
t� Begleitung und Betreuung der Kinder im Alter von 1-3 Jahren 

in ihrer individuellen Entwicklung
t� Mitwirkung an der Umsetzung von pädagogischen Konzeptio-

nen und des Qualitätsmanagementsystems
t� Gestaltung eines angenehmen Krippenalltags mit fördernder 

und konstruktiver Atmosphäre
  
Wir erwarten: 
t� mindestens eine abgeschlossene Ausbildung zur staatlich an-

erkannten Kinderp>egerin oder eine vergleichbare Quali=kati-
on als pädagogische Fachkraft gemäß § 7 Kindertagesbetreu-
ungsgesetz

t� Freude an der pädagogischen Arbeit mit Kindern
t� Engagement und Teamgeist
t� Kommunikationsfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
 
  
Wir bieten:
t� ein zunächst für die Dauer einer Elternzeit bis 14.08.2019 be-

fristetes Beschäftigungsverhältnis
t� eine Stelle mit einer Vergütung in S 8a TVöD-SuE
t� ein motivierendes, aufgeschlossenes Team
t� vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bis zum 15.10.2017 an die Stadt Meers-
burg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 88709 
Meersburg, gerne auch per Mail an bewerbung@meersburg.de. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei weiteren Fragen an Frau Rose, Leiterin 
der Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“, Tel.: 07532 / 440-123, 
wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück-
gesendet. 

Störmeldungen Straßenbeleuchtung 
Immer wieder kommt es vor, dass einzelne Leuchten ausfallen, 
sei es durch einen technischen Defekt oder durch Vandalismus. 
  
Störungen einzelner Leuchten versucht die Stadt zu bündeln und 
in einer 4-wöchigen Turnusfahrt durch eine Fach=rma beheben 
zu lassen. Defekte mit akuter Gefahr (Lampenmast um-, angefah-
ren, Lampenglas droht herunterzufallen, ganzer Straßenzug ist 
dunkel) werden sofort behoben. 
  
Zur Erfassung von defekten Leuchten benötigen wir Ihre Mit-
hilfe. 
  
Sollte Ihnen eine defekte Leuchte aufgefallen sein, bitten wir Sie 
uns diese, mit Benennung der Straße, Hausnummer oder Kreu-
zungsbereich sowie der Schadensart mitzuteilen. Wenn möglich 
bitte auch die Nummer der defekten Leuchte angeben. Diese be-
=ndet sich jeweils am Mast der Leuchte.  
Meldungen nimmt die Stadtverwaltung unter der Telefonnum-
mer 07532 / 440-184 oder per E-Mail: netter@meersburg.de ent-
gegen. 
  
Die Stadtverwaltung bedankt sich für Ihre Unterstützung. 
  
Bitte beachten Sie: Um Wartungs- und Kontrollarbeiten an der 
Straßenbeleuchtungsanlage durchführen zu können ist es erfor-
derlich die Straßenlampen während dieser Zeit auch am Tag ein-
zuschalten. Das Einschalten betri%t dann nicht einzelne Lampen 
sondern alle Leuchten. 
  
Stadt Meersburg 
-Abteilung Bauen und Gebäudemanagement- 

Nordic Walking 
Veranstalter: Helferkreis Asyl Meersburg 
  
Ab der 45. KW 2017 (06.11.17) bis zur 12. KW 2018 (26.03.18) in-
den wöchentlich nur noch 2 Lauftre& - Termine statt.  
Wann: Montags ab 18.00 Uhr 
 Samstags ab 09.00 Uhr 
Tre&punkt:  Daisendorfer Str. 39a / Brunnen 
Dauer:  60 - 70 Minuten 

Auch in der kalten Jahreszeit gemeinsame sportliche Freude 
und Spaß an der frischen Luft. 

Bei Regen oder Glatteis wird nicht gewalkt ! 

Weihnachtsbäume 
Die Stadt Meersburg bittet auch in diesem Jahr wieder um Weih-
nachtsbaumspenden. 

Mit diesen gespendeten Bäumen sollen ö%entliche Straßen und 
Plätze geschmückt werden. 

Bürger, die der Stadt einen Weihnachtsbaum kostenlos zur Verfü-
gung stellen möchten, setzen sich bitte mit der Stadtverwaltung 
Meersburg, Telefon-Nr. 07532/440-184 oder 
E-Mail: netter@meersburg.de in Verbindung. 
  
Stadt Meersburg 
Abteilung Bauen u. Gebäudemanagement 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz 
der Wochenmarkt abgehalten 

Ausfall des Wochenmarktes 
Wegen den Aufbauarbeiten der Veranstaltung „Meersburg im 
Herbst“, muss der Wochenmarkt am 
  

Freitag, 20. Oktober 2017 
  
leider ersatzlos entfallen. 
  
Wir bitten die Marktkunden um Verständnis und Beachtung. 
  
Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
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Zum zweiten Mal ausverkauft- Kultur unterm Dach begeistert 
Gäste und Einheimische 
„Non, je ne regrette rien“ (Komponist:Charles Dumont) – Nein, wir bereuen nichts! Dieser 
Satz, gesungen von Elke Wollmann, die die Geschichte der Edith Piaf gemeinsam mit Ih-
rer Pianistin Béatrice Kahl am vergangenen Samstag herzerwärmend präsentierte, könnte 
auch vom Team des Kulturamtes stammen, denn: zum zweiten Mal hintereinander waren 
die Veranstaltungen im Dachstuhl des vineum bodensee komplett ausverkauft. Nach „Frl. 
Knöp>e und ihre Herrenkapelle“, die am 23.9.17 bei Kultur unterm Dach zu Gast war und 
begeisterte Menschen nach Hause ziehen ließ, verzauberten am vergangenen Samstag 
zwei Damen aus Nürnberg mit Ihrer „Hommage an Edith Piaf“ die Zuhörer. „Genauso haben wir es uns gewünscht und so soll es auch 2018 im 
Dachgeschoss des vineum bodensee weitergehen.“, so Christine Johner, Kulturamtsleiterin der Stadt Meersburg. 
2017 kommt noch ein Gast nach Meersburg: Kultur unterm Dach präsentiert am 28. Oktober um 20 Uhr: Martin Sommerho% und sein Kurt 
Tucholsky Kabarettprogramm: „Lerne lachen ohne zu weinen“. 
Karten im vineum bodensee zu 15/10 Euro. 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
 
Abfuhrtermine: 
Gelber Sack: Bezirk A  06.10.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   06.10.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  07.10.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig    07.10.2017 
Papiermüll: Bezirk A  10.10.2017 
Papiermüll: Bezirk B  11.10.2017 
Biomüll: Bezirk A  12.10.2017 
Biomüll: Bezirk B  13.10.2017 
Problemsto%sammlung  14.10.2017 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Zu verschenken: 
t� Kleiner Schreibtisch/Computertisch, roll-

bar, Metall/Holz, hell Tel.: 0176/96525980
t� 2 kleine Kommoden, Lattenrost 100 cm x 

200 cm mit Matratze alles gut erhalten 
Tel.: 6069

t� Auto-Kindersitz, gut erhalten   
Tel. 07532/495687

t�

t�

Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto%e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen =nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö%entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto%e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 

gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö%entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö%entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg.  
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Aktionen und Events im Oktober 2017 
 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o%en. 
  
07.10. 2017 bis 22.10.2017 Bonuskarten-
Aktion  
In den Genuss wertvoller Vorteile kommen 
alle Besitzer der Bonuskarte. Die Bonuskarte 
gibt es in drei Stufen: 100, 200 und 300 Euro. 
Wer eine Bonuskarte in dem Zeitraum vom 
07. Oktober bis 22. Oktober erwirbt oder auf-
lädt, bekommt zusätzlich einen Gutschein.  
  
23.10.2017 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 
  
27.10.2017 Saunanacht „Gruselkabinett“ 
Schaurige Gestalten und geisterhafte 
Überraschungen erwarten Sie im Meers-
burger „Gruselkabinett“ von 19.00 bis 
01.00 Uhr! Seien Sie Teil einer stimmungs-
vollen Inszenierung mit passenden Spe-
zialaufgüssen. Von 19.00 bis 01.00 Uhr 
steht die gesamte Anlage ausschließlich 
unseren Eventgästen zur Verfügung. 
Die reguläre Bade- und Saunazeit endet am 
Freitag, 27.10.2017 bereits um 18:00 Uhr! 
  

Massagen  
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täg-
lich unser vielseitiges Massageangebot 

sowie die exklusiven Hamam- Zeremoni-
en! Weitere Informationen und Terminab-
sprachen unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter www.meers-
burg-therme.de  

Uferpromenade 10 - 12 · 88709 Meersburg
Tel. +49 (0) 75 32/440-28 50 · Fax +49 (0) 75 32/440-28 99
info@meersburg-therme.de · www.meersburg-therme.de

Finden Sie uns auf Facebook!

Bonuskarten 

AKTION
von Samstag, 7. Oktober 

bis Sonntag, 22. Oktober

Clever sparen

mit der Bonuskarte!

Bonuskarte___

Clever sparen
mit der Bonuskarte!

Bonuskarte
___

Zusätzlich erhalten Sie beim Kauf oder Aufladen...

...der 100 € Bonuskarte zu den 5% Rabatt auf den regulären Eintritt 

1 Gutschein Tageskarte Badewelt im Wert von 14 €

...der 200 € Bonuskarte zu den 10% Rabatt auf den regulären Eintritt 

1 Gutschein Tageskarte Saunawelt im Wert von 24 €

...der 300 € Bonuskarte zu den 15% Rabatt auf den regulären Eintritt 

1 Gutschein Tageskarte Badewelt im Wert von 14 €   

1 Gutschein Tageskarte Saunawelt im Wert von 24 €

Kaufen Sie die beliebte Bonuskarte und sparen Sie bis zu 15% auf den regulären 

Eintritt bei jedem Besuch!

Clever sparen 

mit der Bonuskarte 

im Thermalbad und in 

der Saunawelt!

Veranstaltungen  
von 12. – 19.10.2017 
Donnerstag, 12. Oktober 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 

18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asyl bewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre%punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
19:30 Uhr „Brooklin – eine Liebe zwischen 
zwei Welten“  Filmreihe im Augustinum 
Meersburg. Eintritt: 4,00 €, Gäste 6,00 € 

Freitag, 13. Oktober 
 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt  auf dem 
Marktplatz 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
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19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe des 
Staatsweinguts im vineum bodensee für 
Singles, Paare und Kleingruppen. Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 15,00 € 
  
Samstag, 14. Oktober 
07:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
14.00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre%punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre%-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 €  

18:00 Uhr Festliches Kirchenkonzert in 
der Pfarrkirche Meersburg  mit dem Pro-
jektchor der Seelsorgeeinheit, dem Projek-
torchester und Orgel. Werke von Händel, 
Mozart und Knecht 

18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
  
Sonntag, 15. Oktober 
11:00 Uhr und 15:00 Uhr Ö&entliche Füh-
rung durch das vineum bodensee, Vor-
burggasse 11.   Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 
€ Eintritt inkl. Führung 

12:30 Uhr „Auf den Spuren der Droste“  
Geführ ter Spaziergang durch Meersburg 
auf den Spuren von Annette von Droste-
Hülsho%. Dauer: ca. 1 ½ Stunden. Tre%punkt: 
Gästeinformation. Kosten: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€ 

14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre%-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 

14:30 – 18:00 Uhr Residenz-Kochakade-
mie 
Die Residenz-Köche unter der Leitung von 
Küchenchef Markus Philippi und Souschef 
Georg Gelfert laden Sie ein, Ihre Tricks und 

Tipps an Sie weiterzugeben. Im Anschluss 
genießen Sie im Residenz-Restaurant ein 
3-Gang-Schlemmer-Menü, welches Sie 
selbst zubereitet haben. Kosten: 149,00 € 
pro Person. Inklusive Begrüßungs-Secco, 
Abendessen (3-Gang-Menü) und 0,1 l Wein-
begleitung pro Gang, Ka%ee spezialität, 
Kochschürze, Rezeptunterlagen, Grup pen-
bild und Urkunde. Für eine Begleit person 
nur zum Abendessen berechnen wir 69,00 € 
pro Person für das Menü und 0,1 l Weinbe-
gleitung pro Gang und eine Ka%ee spe ziali-
tät. Wir bitten um vorherige Anmeldung, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Telefon: 
07532/80400 

16:00 Uhr „Farben im Barock“  Sonder-
führung im Neuen Schloss. Kosten: 10,00 
€, mit Bürger- oder Gästekarte 9,00 €, erm. 
5,00 €, Familien 25,00 €. Eine telefonische 
Anmeldung im Schloss ist erforderlich. Tel: 
07532/8079410 

18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
  
Montag, 16. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre%punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 

15:00 Uhr  Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge  zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung. 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Tre%punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kultur zentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 

18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 

18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
 info@hotel-residenz-meersburg.com 

Dienstag, 17. Oktober 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahl bauten  Der Weg ist nicht kinderwa-
gentauglich. Geführt wird nur der Hinweg. 
Der Rückweg ist auch mit dem Schi% oder 
Bus möglich. Tre% punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 €, kostenfrei mir 
Bürger- oder Gäste  karte   
  
Mittwoch, 18. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre%punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 

14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre%-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
  
Donnerstag, 19. Oktober 
10:45 Herbstschi&fahrt zur Insel Mainau  
Goldener Oktober auf der Insel Mainau. 
Kombi tickets Schi%fahrt & Eintritt Mainau 
32,00 € (ohne Gästekarte zzgl. 3,00 €) Tickets 
sind bei der Gästeinformation oder an Bord 
erhältlich *VVK 

18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag, 
12.10.) 

19:30 Love & Friendship Gesellschaftsko-
mödie. Filmreihe im Augustinum Meers-
burg, Theatersaal Eintritt: 4,00 €, 6,00 € 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage   10:00 – 14:00 Uhr 
  
Stadt Meersburg  
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 
 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
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Mit Kleinem Großes bewirken 
und das bereits zum 15. Mal  
in unserem historischen  
Städtchen Meersburg! 
Von Herzen sagen wir allen Unterstützern 
ein dickes fettes DANKESCHÖN und natür-
lich sorgen wir an unserem 15Jährigen am 
15. November für etwas ganz Besonderes  
... Lassen Sie sich überraschen ...(wir berich-
ten rechtzeitig – Versprochen!). 

  
Ein herzliches Vergelt´s Gott aus der Sam-
melstelle Meersburg 
... an alle Menschen, ob groß oder klein, die 
für unsere Herzensaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ ein Päckchen gepackt haben 
oder noch Eines packen werden und so einem 
Kind in Not eine riesige Weihnachtsfreude be-
reiten ... 
Danke an alle, die uns die verschiedensten 
Sachspenden  wie Zahnbürste, Zahncreme, 
Lollys, Vollmilchschokolade, Mal- und Schu-
lutensilien, Buntstifte, Sportsachen u.v.m. zur 
Verfügung gestellt haben oder noch stellen 
werden... Wir konnten damit viele Lücken fül-
len und werden ho$entlich durch Ihre Spenden 
noch viele Päckchen packen. Wir und unsere 
Annahmestellen sowie unsere „neuen syri-
schen und irakischen Flyer-Verteiler“ nehmen 
gerne Ihre Spenden in den nächsten Tagen 
entgegen...Ein dickes Vergelt´s Gott natürlich 
an Eheleute Strobel, die uns Jahr für Jahr aus 
ihrem Schuhgeschäft die leeren Schuhkartons 
sammeln und zur Verfügung stellen ... 
Danke an alle, die fröhliche Socken, Hand-

schuhe, Schals, Pullöverchen & Kuscheltiere 
gestrickt oder gehäkelt haben und es noch 
tun werden ...Wir denken da besonders an 
„unsere großartige Frau Michele“, unsere Frau-
engemeinschaft, das „Kreativ-Team am Kü-
chentisch“ sowie an „unsere Mama und ihre 
Strickfrauen im Rheinland “ und die vielen an-
deren 'eißigen Handarbeiterinnen in und um 
Meersburg. 
Danke an die vielen großen und kleinen 
Geldspenden, die uns erreichten oder noch 
erreichen werden ... Ohne diese kämen die 
Päckchen nicht rechtzeitig zu den Kindern 
...Übrigens, wir sind ein „gemeinnütziger Ver-
ein“ und dürfen Spendenbescheinigungen für 
das Finanzamt ausstellen. Probieren Sie es bit-
te aus! Wir freuen uns drauf ;-) 
Danke an all diejenigen, die ihre Zeit, Kraft 
und Kreativität investiert haben oder es noch 
tun werden, damit diese Aktion so reibungslos 
und individuell ablaufen konnte bzw. wieder 
wird ... Wir danken ganz besonders „Ingrid 
Kemmer“, die 2002 unsere Herzensaktion in 
Meersburg ins Leben rief und unseren treuen 
& engagierten Seelen „Birgit Schmidt, Marion 
Hund, Regina Klotz, Anke Staneker, Marjan 
van der Linde, Fridolins Landmarkt – Herrn 
Gerold Müller, Roxana Pop – aus dem Ka$ee-
laden, den vielen anderen Helfern wie z.B. Ilse 
Wagner, Doris Scheuermann, Andrea Scaduto, 
Eheleute Iberl, Familie Kojo und noch so viele 
mehr, die wir hier leider nicht alle namentlich 
erwähnen können – Ihnen allen gilt unser Res-
pekt und Dank! Übrigens, ganz NEU im Team: 
„Familie Heim aus Hagnau“, die wir sehr herz-
lich Willkommen heißen. 
Danke an all die Menschen, die mit ihren 
Gebeten uns und unseren Dienst  getragen 
und unterstützt haben und es noch reichlich 
tun werden. Ein dickes Vergelt´s Gott. Wir wis-
sen - was der Glaube bewirkt – und das die Ge-
schenke genau dorthin kommen, wo sie Ho$-
nungsträger sind und Kinderaugen fröhlich 
zum Strahlen bringen. GottseiDank! 
Mit all Ihrer Hilfe konnten wir allein in der 
Saison 2016 insgesamt 563 Päckchen auf 
die Reise nach Rumänien und die Repu-
blik Moldau schicken und einen Betrag in 
Höhe von 4.033,15 Euro an „Weihnachten im 
Schuhkarton“ überweisen. 
Wie Sie sehen, beginnt der Weg eines 
Schuhkartons mit IHNEN und ermöglicht 
vielen Kindern in Not und ihren Familien 
Glaube, Liebe und Ho%nung zu erfahren. 
Machen Sie bitte mit – unterstützen Sie uns  
und unser Team. 
  
Herzliche Dankes- und Segensgrüße aus 
Ihrer Meersburger „WiS“-Sammel- und An-
nahmestelle:  
Familie Christiane Bosch-Schrapp und Georg 
Schrapp mit TEAM 
Weitere Infos gerne: Sommertalweg 1 * 07532 
– 49 56 332 * 0177 – 348 348 3 * oder leselust.
im.sommertal1@gmail.com 
  
P.S. Liebe Geschäftsleute, für „unsere 
Überraschung“ benötigen wir noch Ihre 
spendierten Preise wie z.B. „Essensgut-
schein für 2“, „Übernachten der beson-

deren Art“, „Exklusive Weine vom See“, 
„Eintritt ins Vineum“, „kostenlose Mit-
gliedschaft der Bibelgalerie“, Bücher, Bü-
cher, Bücher ... Ihnen fällt bestimmt noch 
MEHR ein... 
Geben Sie uns einfach Bescheid –gerne 
holen wir „die Preise“ bei Ihnen persön-
lich ab.  
Machen Sie bitte mit! Seien Sie dabei! 
„Mit Kleinem Grosses bewirken“ – 
Mit o&enem Herzen und gebenden Hän-
den geht es wahrlich ganz einfach!!! 
 
 

Aktuell : 
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30  Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba
 
26.09. und 
03.10.   Kein Café am 26.09. (Fortbildung) 

und 03.10. wegen Feiertag!!! 
   
10.10.   Anschaulicher Vortrag von Tanja 

Böttcher über Yoga für Schwan-
gere mit dem Ziel eines Kurses ab 
Herbst 

   
17.10.   Welche Besonderheiten im Ver-

halten zeigen sich bei meinem 
ältesten, mittleren, jüngsten Kind 
oder Einzelkind? 

   
24.10.  ...wenn Papa vielbeschäftigt oder 

aus beru*ichen Gründen abwe-
send ist – schadet es den Kindern? 

   
31.10. Kein Café wegen Feiertag!  
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
tre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre& - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
tre&-meersburg.de  
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre% 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
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Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali=zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre%. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
Familienhebamme im Tre& 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg =nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre% mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren  
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an turnen@familien-
tre%-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern
von 8 bis 18 Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientre%. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
  
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder 
– Tel. 347198 
 
Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Familientre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter 
– Tel.: 4458085 
 
Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre%punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre&   
Freitags von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Familientre%. Bei Interesse 
bitte unbedingt bei der Kursleitung mel-
den. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbe-
le - Tel. 445428 

Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 
 
 

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Festliches Konzert in der katholischen 
Pfarrkirche Meersburg  
“500 Jahre Orgel in Meersburg” 
  
Am 14.10.2017 18:00 Uhr veranstaltet der 
Förderverein Orgelrenovierung Meersburg 
ein besonderes Konzert. Besonders deshalb, 
weil Urkunden belegen, dass es bereits seit 
500 Jahren in Meersburg eine Orgel gibt. 
Vor 10 Jahren wurde unser Förderverein 
gegründet, der einen technischen Neubau 
unserer heutigen Orgel initiiert hat. Dieser 
wurde vor drei Jahren durch Orgelbaumeis-
ter Josef Maier aus Hergensweiler bei Lindau 
durchgeführt. 
Wir freuen uns sehr und sind den “Machern” 
dankbar, dass sich Chorsängerinnen und 
Chorsänger aus unserer Seelsorgeeinheit 
gefunden haben, die zusammen mit Solis-
ten und einem Orchester hier für uns ein 
großes Konzert zur Au%ührung bringen wer-
den. Wir laden alle, die Freude an schöner 
Kirchenmusik haben. herzlich zu unserem 
Konzertabend ein 
  
Zur Au%ührung kommen Werke von G.F. 
Händel (Chöre und Arien aus dem “Messi-
as”), 
W.A. Mozart (“Spatzenmesse”), Orgelwerke 
von Justin Heinrich Knecht und Georg Fried-
rich Händel. 
  
Musizieren werden  

Projektchor der Seelsorgeeinheit, Lei-
tung: Manfred Sonnenschmidt 
Projektorchester, Konzertmeisterin: 
Katrin Klemm 
Verena Simmler, Sopran; Waltraud Flat-
scher, Alt; 
Thomas Tillich, Tenor; Markus Stürzen-
hofecker, Bass 
Orgel: Gerhard Breinlinger und Thomas 
Hößler 

  

Die Orgel in der Pfarrkirche Meersburg nach dem 
Umbau bei ihrer Einweihung am 20.07.2014 Bild: 
Anton Kresser. 
 
 
 

Veranstaltungen Kulturverein 
Meersburg 
in der Saison 2017 / 2018 
Die neue Veranstaltungs-Saison des Kul-
turverein Meersburg hat am Mittwoch den 
04.10. mit einem Vortrag des bekannten 
Religionswissenschaftlers Dr. Michael Blume 
zum Thema „Islam in der Krise“ begonnen. 
Die Veranstaltung fand vor ungefähr 150 
Zuhörern im Theatersaal des Augustinum 
Meersburg statt und bildete auch den Auf-
takt der neuen Kooperation zwischen dem 
Kulturverein Meersburg und dem Augusti-
num Meersburg. Die weiteren Veranstaltun-
gen sind: 
  
1.) Samstag 14.10.  14.30 Uhr  
Konstanz, Münster 
Sonderführung mit dem langjährigen 
Münstermessner Konrad Schatz durch das 
Konstanzer Münster u.a. ( Speicher, Dach-
stuhl, Glockenturm) 
Tre%punkt: 13.15 an der Fähre Meersburg 
oder direkt am Münster Konstanz (Haupt-
portal am Münsterbrunnen um 14.15) 
Anmeldung erforderlich. Bitte per Mail un-
ter  kulturverein_meersburg@yahoo.com 
anmelden 
  
2.) Mittwoch 18.10  20.00  
Meersburg Winzerverein, Kulturzentrum 
Hommage an Monika Taubitz zum 80. Ge-
burtstag. 
Monika Taubitz erzählt aus ihrem Leben in 
Schlesien, Meersburg und anderswo und 
liest dazu passenden Ausschnitte aus ihren 
Büchern in Lyrik und Prosa. 
Zudem wird die jüngst erschienene Fest-
schrift der Universität Breslau Monika Tau-
bitz zu Ehren und die ebenfalls gerade er-
schienenen Biogra=e / Dissertation über 
Monika Taubitz vorgestellt. 
Beide Bücher sind am Abend erhältlich und 
werden natürlich gerne signiert. 
  
3.) Mittwoch 08.11. 20.00  
Meersburg JUFA, Literaturcafe 
Reiner Jäckle und Karl F. Fritz lesen aus ihren 
Büchern “ Das goldene  Zeitalter der Schau-
felrad- dampfer auf dem Bodensee “ und 
“ Der Siegeszug der Motorschi%e auf dem 
Bodensee “. Ebenso werden natürlich Fotos 
und interessante Aufnahmen gezeigt. 
  
4.) Montag 20.11 20.00 
Meersburg JUFA, Literaturcafe 
Der bekannte Konstanzer Historiker Dr. Ar-
nulf Moser hält einen spannenden Vortrag 
über ein wenig bekanntes Thema „ Kollabo-
rateure und KZ – Häftlinge. Die Inseln Mai-
nau und Reichenau in den Jahren 1944 und 
1945 „ 
  
5.) Samstag 09. Dezember 20:00
 Meersburg Winzerverein, Kulturzentrum 
Konzert „ A Beatles Night – Christmas Kon-
zert „ 
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6.) Dienstag, 30.01.2018 19.30  
Meersburg Augustinum, Theatersaal  
Monika Taubitz liest aus ihrem Buch „ Asche 
und Rubin „ – Biogra=e über die letzte Erbin 
des Fürstenhäusle in Meersburg 
  
7.) Die Jüdischen Kulturwochen werden 
nächstes Jahr ca. 40 Veranstaltungen (22. 
April-21.Juni) haben und neben Meersburg 
und Konstanz, auch in Überlingen und 
Friedrichshafen statt=nden. Das genaue 
Programm wird im November 2017 veröf-
fentlicht. 
Landesrabbiner a.D. Joel Berger wird die 
Jüdischen Kulturwochen am 22. April in 
Meersburg erö%nen. 
Die Jüdischen Kulturwochen =nden im Zeit-
raum 22. April – 21. Juni 2018 statt. 
  
8.) Ausstellung Joseph Schmidt  Meersburg, 
Augustinum   06. Februar-17.März 2018 
Im Augustinum Meersburg =ndet eine Aus-
stellung über den unvergessenen jüdischen 
Star-Tenor Joseph Schmidt statt, der vor 75 
Jahren im blühenden Alter von 38 Jahren 
auf der Flucht vor dem Nazi-Regime starb. 
Alfred A. Fassbind, Verfasser der führenden 
Joseph Schmidt Biogra=e und Leiter des Jo-
seph Schmidt Archivs, wird zusammen mit 
Carsten Eichberger vom Haus der Heimat in 
Stuttgart die Ausstellung mit einem Vortrag 
(inklusive Bild – und Filmmaterial) über Jo-
seph Schmidt erö%nen. 
Dauer der Ausstellung 06. Februar– 7. März 
2018 
  
9.)   Große Hans Dieter Ausstellung 
Anläßlich des 50. Todestag 2018 des bekann-
ten Bodenseemalers und Meersburger Eh-
renbürgers Hans Dieter wird es im Zeitraum 
Mai bis Juni 2018 eine große Ausstellung mit 
ca. 120-150 Werken von Hans Dieter geben. 
  
10.) 25. Mai 2018 Sonder>ug mit der JU 52 
Wir konnten die JU 52 für einen einstün-
digen Rund>ug von Friedrichshafen über 
Meersburg und chartern. Der Selbstkos-
tenpreis beträgt für den einstündigen Flug 
395,00 Euro. Im Preis ist der Eintritt zur Mo-
torworld Classics in Friedrichshafen enthal-
ten. Der Flug =ndet am 25. Mai 2018 statt. 
Startzeit ist um 13.45. Ein Bustransfer von 
Meersburg nach Friedrichshafen und zurück 
ist in Planung. Interessierte können sich un-
ter kulturverein_meersburg@yahoo.com 
anmelden 
  
Weitere Veranstaltungen sind in Planung, 
darunter eine Lesung von Oswald Burger 
und Manfred Bosch aus der Biogra=e von 
Viktor Mann „ Wir waren fünf „. Diese Lesung 
=ndet im Augustinum Meersburg statt. Ter-
min folgt. 
Gegen Ende Oktober 2017 ist der Jahreska-
lender des Kulturverein Meersburg für 2018 
erhältlich. 
All unsere Lesungen und Vorträge sind ohne 
Eintritt. Alle Interessierten sind herzlich will-
kommen. 
  
Nähere Informationen zu all unsere Veran-
staltungen können Sie gerne per Mail unter 
kulturverein_meersburg@yahoo.com
anfordern. 

Untergruppe der Narrenzunft Schnabel-
giere e.V. 
  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung =ndet 

am Freitag, den 13. Oktober
 um 19.30 Uhr  

Hotel zum Schi& 
statt. 
  
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Gönner 
der Untergruppe recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Bericht der Gruppenschriftführerin
3. Bericht des Gruppenkassiers
4. Entlastung des Gruppenvorstandes
5. Sonstiges
6. Wünsche und Anträge
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
  
Der Gruppenvorstand 
 
 

Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
  
unser nächstes Tre%en =ndet statt am 
13.10.2017 um 19:00 Uhr im Winzerhof Löh-
le in Meersburg. Für Essen und Trinken ist 
wie immer gesorgt. 
  
An Themen haben wir: 
 
1. Nachschau Teilnahme Gewerbetag 

Markdorf am 07.10.2017
2. Vorbesprechung Teilnahme beim Ge-

werbetag Meersburg am 210.2017 mit 
Bene=zrundfahrten. Die Fahrt führt 
vom Schlossplatz Richtung Tankstelle, 
danach runter zur Therme, durch die 
Unterstadt, die Serpentinen wieder 
hoch zum Schlossplatz.

3. Sonstiges
 
Oldtimerfreunde Meersburg e.V. 
 
 

Absegeln der Segel-Kameradschaft 
Mit ihrem traditionellen Absegeln beende-
te die Segel-Kameradschaft Meersburg am 
1. Oktober eine Segelsaison, die nach dem 
Gefühl vieler wieder einmal viel zu kurz war. 
Und wieder – wie schon öfters in diesem 
Jahr - war uns der Wettergott trotz unsiche-

rer Vorhersage auch bei dieser Veranstal-
tung hold. Zahlreiche Mitglieder trafen sich 
mit großem Hallo und holten nach einem 
Apero und einem kleinen Imbiss für dieses 
Jahr den Klub Stander ein. Anschließend 
ging es per Boot nach Staad um gemeinsam 
mit einigen „Landgängern“  das Mittagessen 
ein zunehmen. Die gemeinsame Zeit wurde 
genutzt, um auf eine schöne Segelsaison 
zurückzublicken und die eine oder andere 
Anekdote Revue passiere zu lassen. Für viel 
Spaß und Erheiterung sorgte im Anschluss 
das gemeinsame Kegeln, bevor es dann 
auch schon wieder hieß in den heimatlichen 
Hafen aufzubrechen, um den schönen Tag 
ausklingen zu lassen. 
Mit dieser Veranstaltung ist das Jahr noch 
nicht zu Ende. Am 14.10. tre%en sich die Mit-
glieder zur Hauptversammlung und schon 
heute sei auf die Herbstwanderung am 5.11. 
hingewiesen. 

 

Einladung zum Senioren-Ka&eenachmit-
tag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka%eenachmittag =ndet am 
Donnerstag, 19.10.2017 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho%-
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
=nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 
 

Abteilung Turnen
TuS Meersburg 1 erneut 
Badischer Meister im SGW 
  

Am 30. September 2017 reiste die Meers-
burger SGW Mannschaft zum Badischen 
Turnerjugend-Gruppentre%en in den  
Schwarzwaldort Schiltach. Begleitet wurden 
die 13- und 14jährigen Turnerinnen von ih-
ren Trainerinnen Simone Steiger und Sandra 
Walter, der Kampfrichterin Ina Best sowie ei-
nigen Eltern, die die Mädchen kräftig anfeu-
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erten. Im Schüler Gruppen Wettkampf SGW 
(14 Jahre und jünger) überzeugten die zehn 
Turnerinnen (Lucy Augustiniak, Ludmila Bo-
rodin, Mailin Drenkard, Merle Fritsch, Kira 
Jureczko, Lilly Kretzschmer, Elissa Lang, Mar-
leen Mahler, Matea Matkovic, Joana Steiger) 
die Kampfrichter mit einer guten Boden-
übung, einem geglückten Sta%ellauf und ei-
nem hervorragenden Medizinball-weitwurf 
und verteidigten ihren Meistertitel aus dem 
Vorjahr gegen acht weitere Mannschaften. 
Das frühe Aufstehen hatte sich also gelohnt 
und alle fuhren mit Medaillen ausgestattet 
nach Meersburg zurück. Herzlichen Glück-
wunsch der erfolgreichen Mannschaft und 
herzlichen Dank an die Trainerinnen, die 
Kampfrichter und Helfer. 
  
 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – FC RW Salem II 1:3 (0:1) 
Torschütze:   A. Dreher (70.) 
Zum dritten Heimspiel der neuen Saison 
emp=ng die Erste Mannschaft des TuS 
Meersburg mit der Landesligareserve des 
FC RW Salem den bis dahin ungeschlagenen 

Tabellenführer im Sommertal. Nach dem 1:5 
Sieg beim RSV Hagnau hatten sich die Gäste 
am vorangegangenen Wochenende auch 
gegen die Reserve des TuS Immenstaad mit 
6:0 behaupten können. Die Burgenstädter 
ihrerseits hatten nach dem 2:2 gegen den 
seinerzeitigen Tabellenführer Beuren-Weil-
dorf am letzten Wochenende beim Tabel-
lenzweiten TAV Überlingen eine herbe 5:0 
Schlappe einstecken müssen. In der anste-
henden Partie galt es aus Sicht der Meers-
burger, zu den zuvor gezeigten Leistungen 
und somit in die Erfolgsspur zurück zu =n-
den, und den ersten Heimsieg der laufenden 
Saison zu landen. 
Trotz des starken Gegners ging man optimis-
tisch in die Partie. Es entwickelte sich in den 
ersten Minuten ein ausgeglichenes Spiel, 
in dem sich beiden Defensivreihen weitest-
gehend neutralisierten. Das 0:1 für den FC 
RW Salem in der 16. Minute war die erste 
gelungene Aktion des Gastes, der sich über 
Rechtsaußen durchsetzte und ungehindert 
in die Mitte passen konnte. Dort kam der 
Salemer Meier an den Ball und erzielte mit 
einem schönen Drehschuss, unhaltbar für 

Torwart J. Bieger, den Führungstre%er der 
Gäste. In der Folge verlief das Spiel zweier 
gleichwertiger Mannschaften weitestge-
hend ereignislos. Einzig A. Dreher hatte vor 
dem Seitenwechsel noch eine Chance zum 
Ausgleich für den TuS, scheiterte aber aus 
kurzer Distanz am Salemer Schlussmann. 
Nach dem Seitenwechsel, gleiche Mann-
schaften gleiches Bild. Das 0:2 =el nach 
einem Ballverlust im Mittelfeld in der 60. 
Minute, der die aufgerückte Meersburger 
Mannschaft überraschte. Die Gäste erspiel-
ten sich eine eins-gegen-eins Situation und 
konnten ihren Vorsprung ausbauen. Doch 
die Erste des TuS Meersburg gab nicht auf 
und erhöhte den Druck. Aber außer ein paar 
Abschlussmöglichkeiten ergaben sich keine 
größeren Gelegenheiten. In der 70. Minute 
waren die Angri%sbemühungen der Burgen-
städter doch noch von Erfolg gekrönt, als 
A. Dreher nach einem Freistoß von E. Ersoy 
zum 1:2 Anschlusstre%er einköpfen konnte. 
Doch alle Ho%nung auf den Ausgleich wur-
den in der 88. Minute zunichte gemacht, als 
der Unparteiische nach einem harmlosen 
Zweikampf im Meersburger Strafraum zur 
Überraschung der Gastgeber auf den Punkt 
zeigte. Den fälligen Elfmeter verwandelten 
die Salemer sicher zum 1:3 und damit zum 
Endstand. 
Vielen Dank an Spielberichter Ralph Sutter! 
  
TuS Meersburg II – Spfr. Owingen-Billa=n-
gen II 3:1 (1:0) 
Torschütze:   A. Diener (23.) 
Zum vierten Heimspiel emp=ng die Reserve 
des TuS mit ihrem Pendant des Kreisligisten 
Owingen-Billa=ngen den Tabellenzweiten 
im Sommertal. Nach einem 10:0 Sieg bei 
den Spfr. Ittendorf-Ahausen II hatten sich 
die Gäste am vorherigen Wochenende auch 
gegen die Spvgg F.A.L. IV mit 7:1 behaupten 
können. Die Zweite des TuS ihrerseits hatte 
nach der personell bedingt hohen Nieder-
lage gegen die Spvgg F.A.L. IV am letzten 
Wochenende auch beim Tabellensiebten FC 
Uhldingen III unglücklich mit 3:0 verloren. 
In den ersten Minuten entwickelte sich ein 
o%ener Schlagabtausch mit Chancen zur 
Führung auf beiden Seiten. Für Meersburg 
hatten diese R. Martin mit einem Fernschuss 
und A. Diener mit einem Kopfball nach einer 
Ecke. Der Schlussmann der TuS - J. Gajewi-
ak - konnte mit einer Glanzparade und zwei 
gewonnen Laufduellen gegen gegnerische 
Stürmer einen Rückstand verhindern. In der 
23. gingen die Burgenstädter in Führung: K. 
Keßler >ankte in den Strafraum, R. Martin 
schoss aus 10 Metern, und A. Diener konnte 
den Ball aus kurzer Distanz noch in die Ma-
schen abfälschen. In der 35. Minute hatte J. 
Kühl mit einem Freistoß, der nur knapp am 
Pfosten vorbei ging, die 2:0 Führung auf 
dem Fuß – sie wäre verdient gewesen. 
Zehn Minuten nach Wiederanp=% schickte 
M. Klostermann A. Diener tief, dieser leitete 
einen Angri% über die linke Seite ein, >ankte 
ins Zentrum auf den einlaufenden S. Egle, 
der den Ball volley nahm, aber knapp über 
die Latte schoss. In der 57. überspielten die 
Spfr. das Meersburger Mittelfeld mit einem 
schnellen Konter, ein gegnerischer Stürmer 
gewann das Laufduell gegen den Abwehr-
spieler und traf aus 18 Metern unhaltbar 

Der Film führt den Zuschauer ebenso hinter die Kulissen einer Schadensersatz- 
Prozess-Lawine in den USA, wie in die Labors der weltweit relevanten Mobilfunkforschung. 

Er deckt Zusammenhänge verständlich und nachvollziehbar auf, die dem Zuschauer darüber 
Klarheit verschaffen wie es der Industrie gelingen konnte, uns alle zu sorglosen 

Konsumenten zu machen. In seinem Dokumentarfilm sammelt Regisseur Klaus Scheidsteger 
Fakten und Aussagen von Insidern, die sich in einer Sache sicher sind: Die Mobilfunkindustrie 

will die medizinischen Ergebnisse um jeden Preis verschleiern, damit sie auf Kosten  
der Gesundheit ihrer Kunden weiterhin enorme Umsätze generieren kann… 

 Kirchstr. 4 
(Die Mitgliederversammlung beginnt um 19.00 Uhr)

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die Strahlenbelastung funkbetriebener Geräte wie 
Schnurlostelefone, Smartphones, Tablettes, W-LAN-Modems, Babyphone, Funkmäuse, 
Tastaturen oder Kopfhörern messen zu lassen. Bringen Sie die Geräte inkl. Basis einfach mit.    

Badische Meister SGW 2017: Merle Fritsch, Lucy Augustiniak, Lilly Kretzschmar, Marleen Mahler, Kira Jurecz-
ko, Ludmila Borodin, Matea Matkovic, Elissa Lang, Joana Steiger, Mailin Drenkard 
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zum 1:1 Ausgleich ins Lattenkreuz. Nur drei 
Minuten darauf gingen die Gäste in Folge 
eines nahezu typischen Phänomens der 
Meersburger Reserve gar in Führung: Nach 
dem Tre%er schien sie geschockt, so dass sie 
einer Kombination des Gegners durch das 
Mittelfeld und dem Durchstoß durch die Ab-
wehr nicht wirklich etwas entgegenzusetzen 
hatte, und sich das zweite Gegentor ein=ng. 
Der Endstand =el bereits in der 68. Minute, 
nachdem der Ball im Spielaufbau 30 Meter 
vor dem Tor verloren wurde, die Abwehr 
nicht energisch genug nachschieben konn-
te, und die Gäste mit einem Schuss aus 10 
Meter ins kurze Eck die Spielentscheidung 
herbeiführten. R. Martin, A. Diener, J. Kühl 
und P. Wodonis hatten noch Chancen leider 
ohne zählbarem Tre%er! Ein Konter des TuS 
in der 85. Minute über F. Holitsch endete mit 
einem vermeintlichen Foul an S. Martin im 
Strafraum, das jedoch ungeahndet und so-
mit ohne Strafstoß und die Möglichkeit auf 
den Anschlusstre%er blieb. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
  
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften =ndet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 14.10.17, 14:00 Uhr:
TuS Meersburg II – FC Beuren-Weildorf II 
Kreisliga B: 
Samstag, 14.10.17, 16:00 Uhr:
TuS Meersburg I – SV Bermatingen II 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Sonntag, 22.10.17, 10:30 Uhr:
SG Zoznegg-Winterspüren III – TuS Meers-
burg II 
Sonntag, 22.10.17, 13:00 Uhr:
SV Deggenhausertal II – TuS Meersburg I 
  
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
ho%en auf eine stattliche Zuschauerzahl 

und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne =nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg =n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Bambinitraining 
Nachdem nun die Temperaturen nach wie 
vor recht warm sind, läuft auch das Training 
unserer Jüngsten, der Bambinis weiterhin. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu%y“ und Simon Keller =ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
 
 
 

VdK Ortsverband Meersburg 
Herbstaus'ug des VdK Ortsverband 
Meersburg. 
Am Samstag , den 16. September 2017 
konnte der Vorstand Fridolin Ruther zahlrei-
che Mitglieder und Freunde des Sozialver-
bands zu diesem Aus>ug begrüßen. 
Wie gewohnt hatten wir den Bus von der 
Firma Amann Ahausen und wie immer war 
Herr Maurer unser Fahrer.  
An zwei Haltestellen wurden die Teilnehmer 
um 8.30 Uhr eingesammelt. 
Die Fahrt führte über Heiligenberg Richtung 
Ostrach, kurz vor unserem  ersten Ziel wurde 
noch eine kleine Vesperpause eingelegt.  
Wie immer gab es leckere Butterbrezeln.  

Das erste Ziel war Heiligkreuztal das Back-
dorf Häussler. 
Auf über 1500 m² Ausstellungs>äche konnte 
man in gemütlicher Atmosphäre Backöfen 
besichtigen. Auch Produkte die zum Backen  
benötigt werden, wurden zum Verkauf an-
geboten. Nachdem alle die Backöfen und 
die Backutensilien bestaunt hatten, und der 
eine oder andere auch etwas gekauft hatte, 
ging es weiter zum Mittagessen. 
Im benachbarten Andel=ngen im Gasthaus 
zum Roten Haus wurden wir schon erwartet. 
Das Essen war schon vorbestellt und wurde 
somit zügig serviert, es hat allen gut ge-
schmeckt.  
Nach der gemütlichen Mittagspause mach-
ten wir noch Halt im Kloster Heiligkreuztal. 
Das ehemalige Zisterzienserkloster ist heute 
eine Tagungsstätte. 
 Danach ging die Fahrt weiter nach Herber-
tingen-Hundersingen ins Keltenmuseum 
Heuneburg.  
Bis dahin war das Wetter sehr gut, aber dann 
setzte Regen ein, und der machte uns ei-
nen Strich durch die Rechnung. Wir wollten 
die Freilichtanlage von der Heuneburg an-
schauen. Dort ist ein Keltendorf zu besichti-
gen, das originalgetreu nachgebaut wurde. 
Es war weiter nicht schlimm es wurde dann 
der Besuch im Keltenmuseum vorgezogen. 
Die Umgebung der Heuneburg glänzt mit 
einer großen Zahl von vorgeschichtlichen 
Geländedenkmälern. Seit 1993 sind diese 
Denkmale, die Heuneburg durch einen 8 km 
langen, gut ausgeschilderten, archäologi-
schen Wanderweg miteinander verbunden.  
Nach der Besichtigung des Keltenmuseums 
war es auch schon Zeit  die Heimfahrt anzu-
treten. Das Wetter hatte sich wieder gebes-
sert und so konnten wir eine schöne Fahrt 
durch Oberschwaben genießen.  
Um 17.00 Uhr kamen wir in Heiligenberg an, 
dort hatten wir im Gasthaus Hosbein das 
Abendessen angemeldet.  
Es war ein sehr schöner Aus>ug. Wir be-
danken uns recht herzlich bei unserem 
Vorsitzenden für die gute Vorbereitung und 
bei unserem Busfahrer für die angenehme 
Fahrt. Alle freuen sich schon jetzt auf  
Auf den nächsten Aus>ug im neuen Jahr.


